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	ENTSCHEID DER FÜHRUNGSKRAFT/BESCHLUSS/DEKRET
[bookmark: Text1]Nr.       VOM      

	
	DETERMINAZIONE DIRIGENZIALE/DELIBERA/DECRETO
[bookmark: Text2]N.       DEL      


	GEGENSTAND:

[bookmark: Text4]Direktvergabe der Arbeiten       gemäß Art 1 Abs. 2 Gesetz Nr. 120/2020 für den Betrag von       Euro einschließlich Sicherheitskosten (ohne MwSt.), CIG-Code:      , Einheitscode CUP:       (wenn notwendig)
	
	OGGETTO:

[bookmark: Text3][bookmark: Text5][bookmark: Text6]        Affidamento diretto ai sensi  dell´art. 1 comma 2 della legge 120/2020 dei lavori di       per l’importo di euro       comprensivo degli oneri per la sicurezza (al netto di IVA) - Codice C.I.G.:       - Codice C.U.P.:       (ove necessario)

	Prämissen:

	
	Premesso che:


	Es besteht die Notwendigkeit, die Direktvergabe der gegenständlichen Arbeiten  vorzunehmen,

	
	si rende necessario provvedere all’affidamento dei lavori di cui all’oggetto; 


	Es wurde entschieden, 
die Direktvergabe der gegenständlichen Arbeiten gemäß Art 1 Abs. 2 Gesetz Nr. 120/2020 nach erfolgter Markterhebung direkt zu vergeben. 
Es wird festgehalten,
- dass keine Kosten für die Durchführung des Sicherheitskosten bestehen.
- (oder) dass folgende nicht abschlagfähige Kosten für die Durchführung des Sicherheitskosten bestehen:
     

	
	Ritenuto di procedere
all’affidamento diretto per i lavori di cui in oggetto ai sensi dell´art. 1 comma 2 della legge 120/2020, a seguito di indagine di mercato; 
Rilevato che:
- non sussistono oneri per l’attuazione del piano di sicurezza;
[bookmark: _Hlk41560568]- (oppure) sono presenti i seguenti oneri per l’attuazione del piano di sicurezza non soggetti a ribasso:
     


	
Die wesentlichen Vertragsklauseln sind in den Planunterlagen/besonderen Vertragsbedingungen/weiteren beigelegten Unterlagen enthalten, die einen integrierenden Bestandteil vorliegender Maßnahme und des Entwurfs des Auftragsschreibens darstellen. 

Angewandte Rechtsvorschriften:
· - LG Nr. 16/2015 und LG Nr. 17/1993 zur „Regelung des Verwaltungsverfahrens“,
· - GvD Nr. 50/2016 und DPR Nr. 207/2010,
· gegebenenfalls die Verordnung über das Vertragswesen, genehmigt mit Beschluss Nr.       vom       i.g.F.,
· - DPR vom 28. Dezember 2000, Nr. 445,
· - GvD Nr. 81/2008 insbesondere Art. 26 Abs. 6,
-Gesetzt 120/2020

· In Einhaltung des Rotationsprinzips wurde eine Markterhebung durchgeführt:       (zu präzisieren sind: mittels telematischem Verfahren im ISOV-Portal https://www.ausschreibungen-suedtirol.it oder mit Bekanntgabe der Interessensbekundung, konsultierte Verzeichnisse, Internet usw.). 
· 
· Es wurden folgende Wirtschaftsteilnehmer konsultiert:      ; geantwortet haben folgende Wirtschaftsteilnehmer:      .
· (ACHTUNG. bei einer erneuten Aufforderung/Auswahl des vorhergehenden Wirtschaftsteilnehmers muss die BEGRÜNDUNG besonders stringent sein, indem z.B. auf die evtl. geringe Anzahl von Wirtschaftsteilnehmern auf dem Markt, auf den Zufriedenheitsgrad bei Abschluss des vorhergehenden Vertragsverhältnisses, auf den Gegenstand und die Besonderheiten des Marktes gewiesen wird.) 
· (Im Falle einer Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen sei es zu technischen als auch zu ökonomischen Aspekten während der Markterhebung:) Es wurde der Wirtschaftsteilnehmer       aus folgenden Gründen gewählt:       (die Entscheidung sei es unter dem technischen als auch unter dem ökonomischen Gesichtspunkt begründen).
· Die Arbeiten unterliegen den Mindestumweltkriterien (MUK) und/oder sozialen Kriterien gemäß Art. 34 GvD Nr. 50/2016 und gemäß MD      .
· Gemäß Art. 35 Abs. 5 LG Nr. 16/2015 bestehen Abweichungen zu den MUK, wie im beiliegenden Bericht ausgeführt. 
· (Im Falle einer Aufforderung zur Einreichung eines rein ökonomischen Voranschlags während der Markterhebung:) Es wurde die Angemessenheit des vom obigen Wirtschaftsteilnehmer angewandten Preises festgestellt, da       (so spezifisch wie möglich begründen). 
· Die gegenständlichen Arbeiten werden durch eigene Haushaltsmittel (oder Darlehen in Einklang mit der Finanzierungsmaßnahme      ) (angeben) finanziert.
Nur für Ausschreibungen, die ganz oder teilweise mit Mitteln aus dem PNRR und dem PNC sowie aus den von den Strukturfonds der Europäischen Union kofinanzierten Programmen finanziert werden (Artikel 47 Absatz 1 des Gesetzes 108/2021):
· Es wird festgehalten, dass das gegenständliche Vergabeverfahren ganz oder teilweise mit Mitteln aus dem PNRR und dem PNC sowie aus den von den Strukturfonds der Europäischen Union kofinanzierten Programmen finanziert wird.

· Es wurde der CIG- Code Nr.       eingeholt.
· Der geschätzte Vergabebetrag liegt unter 40.000 Euro und ist somit nicht im Dreijahresprogramm der öffentlichen Arbeiten enthalten. Oder: Der geschätzte Vergabebetrag ist im Dreijahresprogramm der öffentlichen Arbeiten enthalten;
	
	Precisato che:
[bookmark: _Hlk41558276]le clausole negoziali essenziali sono contenute documentazione progettuale/nel capitolato speciale d’appalto/in altra documentazione a corredo, che forma parte integrante del presente provvedimento e nello schema di lettera d’incarico;

Visti:
· la l.p. 16/2015 e la l.p. 17/1993 in materia di “Disciplina del procedimento amministrativo”;
· il d.lgs. n. 50/2016 e d.p.r. 207/2010;
· se del caso, il regolamento per la disciplina dei contratti, approvato con deliberazione n.       del       e successive modificazioni;
· il d.p.r. del 28 dicembre 2000, n. 445;
· il d.lgs. 81/2008 e, in particolare, l’art. 26, comma 6;
· la legge 120/2020

Dato atto che:
· [bookmark: _Hlk41560228]è stata svolta una indagine di mercato       (precisare: tramite procedura telematica sul portale SICP https://www.bandi-altoadige.it oppure con pubblicazion di avviso di manifestazione di interesse, consultazione di elenchi, internet, altro) nel rispetto del principio di rotazione;
· sono stati consultati i seguenti operatori economici:       ed hanno risposto alla consultazione i seguenti operatori economici:       ;
· (ATTENZIONE: in caso di invito /scelta del pregresso affidatario deve essere indicata una MOTIVAZIONE più stringente, facendo ad esempio riferimento al numero (eventualmente) ridotto di operatori presenti sul mercato, al grado di soddisfazione maturato a conclusione del precedente rapporto contrattuale ovvero all’oggetto e alle caratteristiche del mercato di riferimento).
· (in caso di richiesta di proposta durante l’indagine avente ad oggetto sia la componente tecnica che quella economica) è stato scelto il seguente operatore economico       per i seguenti motivi:       (specificare la scelta del motivo sia dal punto di vista tecnico che economico)
· i lavori sono soggetti a criteri ambientali minimi (CAM) e/o criteri sociali, in vigore ai sensi dell’art. 34, d.lgs. 50/2016, e ai sensi del d.m.       ;
· ai sensi dell’art. 35, comma 5 l.p. 16/2015 sono presenti delle deroghe al CAM            come specificato nella relazione di cui in allegato;
· [bookmark: _Hlk40345819](in caso di richiesta di preventivo meramente economico durante l’indagine) è stata appurata la congruità del prezzo praticato dall’operatore economico sopra indicato in quanto       (specificare il più possibile);


· L’oggetto di cui al presente provvedimento è finanziato con mezzi propri di bilancio (oppure mutuo, in conformità al provvedimento di finanziamento       (specificare);
Solo per appalti finanziati, in tutto o in parte, con le risorse previste dal PNRR e dal PNC e dai programmi cofinanziati dai fondi strutturali dell’Unione europea (art. 47 comma 1 della legge 108/2021):

· La presente procedura di affidamentoè finanziata, in tutto o in parte, con le risorse previste dal PNRR e dal PNC e dai programmi cofinanziati dai fondi strutturali dell'Unione europea.

· L’appalto è stato registrato con CIG      ;
· [bookmark: _Hlk40344586]Nel presente affidamento l’importo stimato a base d’asta era inferiore a 40.000 euro e che quindi lo stesso non è contenuto nel programma triennale dei lavori pubblici oppure L’importo dell’affidamento stimato a base d’asta e’ contenuto nel programma triennale dei lavori pubblici;


	Dies vorausgeschickt trifft DIE FÜHRUNGSKRAFT (oder anderes entscheidungsbefugtes Organ) folgenden


	
	IL DIRIGENTE (o altro organo deliberante)


	
ENTSCHEID

· Die Arbeiten werden aus den oben angeführten Gründen an den Wirtschaftsteilnehmer       vergeben. 
· Für Vergabeverfahren über einen geschätzten Betrag von weniger als 40.000 Euro (ohne MwSt.) wird keine endgültige Sicherheit gefordert. 
· Für Vergabeverfahren über einen geschätzten Betrag zwischen 40.000 Euro (ohne MwSt.) und 150.000 Euro (ohne MwSt.) wird eine endgültige Sicherheit von      % gefordert. 
[Gemäß Art. 36 Abs. 1 LG Nr. 16/2015 wird die endgültige Sicherheit in Höhe von zwei Prozent des Vertragspreises geleistet. Die Vergabestelle kann unter Angabe der Gründe den Sicherheitsbetrag bis auf 1% reduzieren bzw. bis auf 4% erhöhen.

Nur für Ausschreibungen, die ganz oder teilweise mit Mitteln aus dem PNRR und dem PNC finanziert werden (Artikel 47 Absatz 1 des Gesetzes 108/2021):
Gemäß Artikel 47, Absatz 7 des Gesetzes Nr. 108/2021 "können die Vergabestellen in den Ausschreibungsbekanntmachungen, Bekanntmachungen und Aufforderungen zur Einreichung von Angeboten, unter Angabe angemessener und spezifischer Gründe, von der Aufnahme der in Absatz 4 genannten Teilnahmeanforderungen absehen oder einen niedrigeren Anteil festlegen, wenn der Auftragsgegenstand, die Art oder der Charakter des Projekts oder andere spezifisch angegebene Elemente ihre Aufnahme unmöglich machen oder den Zielen der Universalität und Sozialität, der Effizienz, der Kostenwirksamkeit und der Qualität der Dienstleistung sowie der optimalen Verwendung der öffentlichen Mittel zuwiderlaufen".

· Die Aufnahme der in Artikel 47 Absatz 4 des Gesetzes Nr. 108/2021 genannten Teilnahmeanforderungen (Kriterien zur Förderung des Unternehmertums junger Menschen, der Eingliederung von Behinderten in den Arbeitsmarkt, der Gleichstellung der Geschlechter und der Einstellung von Jugendlichen unter 36 Jahren und Frauen) wird aus folgender Begründung wird ausgeschlossen:      . Wenn diese Option angewendet wird, die Begründung anzuführen:

oder
· Es wird der geringere Anteil von       % bezüglich der Pflicht des Auftragnehmers, für die zur Ausführung des Auftrags oder zur Durchführung der mit dem Auftrag verbundenen oder ihm dienenden Tätigkeiten erforderlichen Neuein-stellungen von Jugendlichen und Frauen einen Anteil von mindestens 30 % zu gewährleisten, festgelegt, und zwar aus folgender Begründung:      . Wenn diese Option angewendet wird, die Begründung anzuführen:

oder
· Es findet Art. 47 Absatz 4 Anwendung, demzufolge hat der Auftragnehmer die Pflicht, einen Anteil von mindestens 30% der zur Ausführung des Vertrages oder zur Durchführung von Tätigkeiten in Zusammenhang mit dem Vertrag notwendigen Anstellungen der Beschäftigung von Frauen und Jugendlichen vorzubehalten. 

Begründung: [     ]
· Der Vertrag ist gemäß Art. 37 LG Nr. 16/2015 in elektronischer Form durch Privaturkunde oder im Wege des Briefverkehrs abzuschließen. 
· Der Entwurf des Auftragsschreibens, auf welchen Bezug genommen wird, welcher integrierenden Bestandteil dieser Maßnahme darstellt und welcher die Vertragsbedingungen und -klauseln des mit dem Auftragnehmer abzuschließenden Vertrags enthält, wird genehmigt.
· Es wird darauf hingewiesen, dass der Auftragnehmer nicht der Kontrolle der Teilnahmeanforderungen vor Vertragsabschluss unterliegt, da die Vergabestellen, welche die Vergabe von Bauleistungs-, Dienstleistungs- und Lieferaufträgen bis zu einem Ausschreibungsbetrag von 150.000 Euro über elektronische Instrumente wahrnehmen, diese Kontrollen gemäß Art. 32 Abs. 1 LG Nr. 16/2015 i.g.F, nicht durchführen müssen.

· [bookmark: _Hlk94598911]Die  Preisüberprüfungsklauseln gemäß Art. 29 des Gesetzesdekret 27 Januar 2022 n. 4) folgendermaßen zu festzulegen:      

· Das Ausmaß der Preisvorauszahlung beträgt       % (Gemäß Artikel 207, Absatz 1 des Gesetzes Nr. 77/2020 und nachfolgenden Änderungen, «kann» (nicht «muss») der Vorschussbetrag für Verfahren, die bis zum 31.12.2022 (einschließlich) anhängig gemacht werden, um bis zu 30 Prozent (und mindestens 20%) erhöht werden (vorbehaltlich der verfügbaren finanziellen Mittel).

· [bookmark: _Hlk95731679]Begründung laut Art. 105 des GvD Nr. 50/2016, mit welcher der Unterauftrag beschränkt wird:       Die gegenständlichen Vergabe ist auf der Grundlage der Nichtanwendung der Obergrenze für die Vergabe von Unteraufträgen in Bezug auf die überwiegende Kategorie strukturiert und konzipiert, unbeschadet der Nichtzulässigkeit der Vergabe von Unteraufträgen in Höhe des gesamten Auftragswerts gemäß Artikel 105, Absatz 1 des GvD Nr. 50/2016. Die Vergabestellen können vorbehaltlich einer angemessenen Begründung im Entscheid zum Vertragsabschluss und durch Angabe in den Ausschreibungsunterlagen wählen, welche Leistungen oder Bauleistungen, die Gegenstand des Vergabevertrages sind, gemäß Artikel 105, Absatz 2 des GvD Nr. 50/2016, aufgrund der besonderen Merkmale der Vergabe vom Zuschlagsempfänger auszuführen sind. Die Höchstprozentsätze der Untervergabe können sich auf den Gesamtbetrag und/oder auf die einzelnen Kategorien (überwiegende/getrennt ausführbare/SIOS über 10% oder unter 10%) beziehen. Achtung: jede Beschränkung der Untervergabe muss mit einer Begründung versehen werden, die Beanstandungen unter dem Aspekt der „Abnormität“ und/oder „Unvernünftigkeit“ standhält, da es sich um eine Behinderung des Prinzips des freien Wettbewerbs handelt.

· Das Fehlen der Anforderungen bedingt die Aufhebung des Vertrags.
· Der Vertrag wird aus diesem Grund eine ausdrückliche Aufhebungsklausel enthalten.

	
	
DETERMINA

· di affidare per le motivazioni espresse in premessa i lavori in oggetto all’operatore economico     ;
· per procedure il cui importo dell’affidamento sia stimato sotto i 40.000 euro (al netto di IVA) non viene richiesta alcuna garanzia definitiva; 
· per procedure il cui importo dell’affidamento sia stimato tra 40.000 euro (al netto di IVA) e 150.000 euro (al netto di IVA) di fissare la misura della cauzione definitiva in:      % 
[ai sensi dell’art. 36, comma 1, della L.P. n. 16/2015 la cauzione definitiva è pari a 2% dell’importo contrattuale. La stazione appaltante può motivatamente ridurre l’importo della cauzione sino all’1% ovvero incrementarlo sino al 4%. 


Solo per appalti finanziati, in tutto o in parte, con le risorse previste dal PNRR e dal PNC (art. 47 comma 1 della legge 108/2021):

Ai sensi dell’art. 47, comma 7 della Legge n. 108/2021 “Le stazioni appaltanti possono escludere l'inserimento nei bandi di gara, negli avvisi e negli inviti delle previsioni dei requisiti di partecipazione di cui al comma 4, o stabilire una quota inferiore, dandone adeguata e specifica motivazione, qualora l´oggetto del contratto, la tipologia o la natura del progetto o altri elementi puntualmente indicati ne rendano l'inserimento impossibile o contrastante con obiettivi di universalità e socialità, di efficienza, di economicità e di qualità del servizio nonché di ottimale impiego delle risorse pubbliche”.

· di escludere l'inserimento dei requisiti di partecipazione di cui all´art. 47 comma 4 della Legge n. 108/2021 (criteri orientati a promuovere l'imprenditoria giovanile, l'inclusione lavorativa delle persone disabili, la parità di genere e l'assunzione di giovani, con età inferiore a trentasei anni, e donne) per la seguente motivazione:      . Se si fa uso della presente opzione, indicare il motivo:


oppure
· di stabilire una quota ridotta pari al       %, dell’obbligo per l´aggiudicatario di assicurare una quota pari almeno al 30 per cento, delle assunzioni necessarie per l'esecuzione del contratto o per la realizzazione di attività ad esso connesse o strumentali, sia all´occupazione giovanile sia all'occupazione femminile, con la seguente motivazione       Se si fa uso della presente opzione, indicare il motivo:

oppure
· che trova applicazione l´art. 47, comma 4, di conseguenza l’affidatario ha l’obbligo di assicurare una quota pari almeno al 30 per cento delle assunzioni necessarie per l’esecuzione del contratto o per la realizzazione di attività ad esso connesse o strumentali, all’occupazione giovanile e femminile.




Motivazione: [      ]
· di stabilire che il contratto sarà stipulato in modalità elettronica mediante scrittura privata ovvero mediante scambio di corrispondenza, ai sensi dell’art. 37 l.p. 16/2015;
· di approvare lo schema della lettera d’incarico, al quale si rinvia per relationem, che costituisce parte integrante del presente provvedimento, contenente le condizioni e le clausole del contratto che verrà stipulato con la ditta affidataria;
· di dare atto che l’affidatario non è soggetto a verifica dei requisiti di partecipazione prima della stipula del contratto, giacché in applicazione dell’art. 32, comma 1 della L.P. n. 16/2015 e ss.mm.ii., le stazioni appaltanti che utilizzano gli strumenti elettronici, per gli affidamenti di lavori, servizi e forniture fino a 150.000 euro, sono esonerate da tale verifica;







· di stabilire che la clausola per la revisione prezzi ai ai sensi dell’art. 29 del Decreto-Legge 27 gennaio 2022, n. 4 è la seguente:       


· [bookmark: _Hlk94628004][bookmark: _Hlk94532603]di stabilire che la misura dell’anticipazione del prezzo è pari al       % (Ai sensi dell’art. 207, comma 1 della legge n. 77/2020 e succ. mod., per le procedure indette entro il 31.12.2022 (compreso), la misura dell'anticipazione «può» (non «deve») essere incrementata fino al 30% (compatibilmente con le disponibilità finanziarie) (con la misura minima del 20%).




· Motivazione, ai sensi dell’art. 105, comma 1, del D.Lgs. n. 50/2016, con cui viene limitato il ricorso al subappalto       Il presente affidamento  è strutturato e pensato sulla base della disapplicazione del limite al subappalto per ciò che riguarda la categoria prevalente, ferma restando, ai sensi dell’art. 105, comma 1, del D.Lgs. n. 50/2016, l’inammissibilità  del subappalto dell’importo complessivo del contratto. 
Le stazioni appaltanti potranno scegliere, previa adeguata motivazione nella determina a contrarre e dandone indicazione nei documenti di gara, quali prestazioni o lavorazioni oggetto del contratto di appalto sono, ai sensi dell’art. 105, comma 2, del D.lgs. n. 50/2016, da eseguire a cura dell’affidatario in ragione delle specifiche caratteristiche dell’appalto. 
Le percentuali massime di subappalto potranno essere riferite all’importo complessivo e/o alle singole categorie (prevalente/scorporate/sios sopra il 10% o sotto il 10%). 
Attenzione: ogni limitazione al ricorso al subappalto, costituendo un ostacolo al principio di concorrenza, necessita di una motivazione in grado di resistere ad eventuali profili di “abnormità” e/o “irragionevolezza”.







· il mancato possesso dei requisiti comporterà la risoluzione del contratto;
· il contratto per questo motivo conterrà una clausola risolutiva espressa;


	Die voraussichtlichen Gesamtausgaben von Euro      , inklusive Steuerlasten, werden auf dem Verwaltungshaushalt       vorgemerkt/zweckgebunden wie folgt:      .

Euro      , Kapitel       für das Haushaltsjahr      .

Es wird darauf hingewiesen, dass die entsprechende Ausgabenzweckbindung vor Auftragserteilung vorgenommen wird.
	
	di prenotare/impegnare la spesa complessiva presunta di euro      , comprensiva di oneri fiscali, sul bilancio finanziario gestionale      , come segue:

[bookmark: _Hlk40347672]euro       sul capitolo       per l’esercizio finanziario      ; 

Di dare atto che si provvederà all’assunzione del relativo impegno di spesa prima del conferimento dell’incarico.

	
	
	

	· Die vorliegende Maßnahme ist zur allgemeinen Kenntnisnahme auf der Webseite dieser Verwaltung unter „Transparente Verwaltung“ und das Ergebnis auf dem Portal des Informationssystems Öffentliche Verträge zu veröffentlichen. [Bei Verwendung des Portals wird die Veröffentlichungspflicht automatisch vom Portal erfüllt, indem am Ende des Verfahrens auf „Ergebnis“ geklickt wird. Bei Offline-Vergaben mit geschätztem Betrag unter 40.000 Euro muss das Ergebnis fristgerecht auf www.ausschreibungen-suedtirol.it unter „Zuschläge und Vergaben“ veröffentlicht werden.]
· Gegen diese Maßnahme kann innerhalb von 30 Tagen vor dem Regionalen Verwaltungsgericht Bozen Rekurs eingereicht werden.


	
	· [bookmark: Text35][bookmark: _Hlk22127599]Di disporre che il presente provvedimento venga pubblicato sul sito di questa Amministrazione nella sezione “Amministrazione trasparente”, ai fini della generale conoscenza e che l’esito venga pubblicato sul Sistema Informativo Contratti Pubblici. [In caso di utilizzo tale obbligo viene automaticamente assolto dal sito cliccando su “esito” alla fine della procedura. In caso di affidamenti offline con importo stimato infra 40.000 euro l’esito deve essere tempestivamente pubblicato nella sezione “Aggiudicazioni ed affidamenti” di Bandi Alto Adige altrimenti]
· contro il presente provvedimento può essere presentato ricorso entro 30 giorni al Tribunale Regionale di Giustizia Amministrativa - Sezione Autonoma di Bolzano.


	Ort und Datum      

	
	[bookmark: Text36]Luogo e data      


	DIE FÜHRUNGSKRAFT (oder anderes entscheidungsbefugtes Organ)
     
(mit digitaler Unterschrift unterzeichnet am obigen Datum)

	
	IL DIRIGENTE (o altro organo deliberante)

     
(sottoscritto con firma digitale nella medesima data di cui sopra)




	«ORGANISATION_ANSCHRIFT_D»  «GEMEINDE_PLZ» «GEMEINDE_BEZEICHNUNG_D»
Tel. «TEL_F»  Fax «FAX_F»
«WWW_D»
«EMAIL_PEC»
«EMAIL_D»
Steuernr./Mwst.Nr. 00390090215
	
	
	
	«ORGANISATION_ANSCHRIFT_I»  «GEMEINDE_PLZ» «GEMEINDE_BEZEICHNUNG_I»
Tel. «TEL_F»  Fax «FAX_F»
«WWW_I»
«EMAIL_PEC»
«EMAIL_I»
Codice fiscale/Partita Iva 00390090215
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